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einen 
Über einen Rücklauf von knapp 
7 5  Prozent der im April verteil­
ten Fragebögen kann sich die 
Kommission Schulwegsiche­
rung freuen. Am letzten Mitt­
woch informierten Vertreter der 
Kommission im Schaarier Rat-
haussaal über die Ergebnisse, 
stellten die aktuellen Projekte 
vor und ermittelten aus den 
210 eingesandten Fragebögen 
drei Gewinner. 
Seit rund zwei Jahren engagiert sich 
die Kommission Schulwegsicherung,-• 

. um Kinder sicherer durch die Strassen 
Schaans zu geleiten. Mit verschiede­
n e n  Massnahmen wie beispielsweise 
Lotsendienst und  vcrkehrstechnischen 
Bauarbeiten sollen sowohl die Kinder 
als auch die Erwachsenen für das The­
ma «Kindcrsicher» sensibilisiert wer-
den. ... 

Im April dieses Jahres  gelangte  die 
Kommission,  d ie 'eng-mit  der  Eltern-

•vereinigung und  der. Gemeinde z u ­
sammenarbei te t ,  mit e iner  Umfrage 
a n  alle Primarscbüler.  Die 15 Fragen 
vyurden. v o n  210 Schülerinnen und  
-Schülern beantworte t ,  ausgewertet  
u n d  a m  letzten Mittwoch im S c h a a ­
n s  Rathaussaal  vorgestellt .  Was v ie­
len Erwachserien auffällt,  w e n n  sie' 
zu Fuss zu r  Arbeit  gehen,  ist die T a t ­

sache, dass die Wartezeiten a m  Ze­
brastreifen . beträchtl ich sind. Und 
wie jange  war te t  ein Kind durch­
schnit t l ich v o r  den gelben Streifen? 
Die Umfrage brachte es zutage:  

Schulwegsicherung Schaan: Neueste Informationen für Eltern 
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Sara, Constantin, Desiree und Christian mit  Statements aus der Umfrage »Kinder'sicher». 

Strassenrand - aufgestellt und- ein 
zweiter Lotsendienst eingeführt. Im 
letzten J a h r  machten Kommission, re­
spekt ive  Schulkinder, m i t  der Akt ion  
«Miar gond  z '  Fuass» a u f  Schulwege . 
urrd die damit  verbundenen Gefahren 
aufmerksam. Eine durch  die Eltern-
vereiriigung erstellte Mängelliste in \ 
puncto . Gefahrenzonen m i t  entspre- j~ 
chenden Lösungsvorschlägen wird 
durch Kommission und.Gemeinde be­
arbeitet. 

Verkehrstcchnische- Massnahmen 
stehen a u f  der  einen Seite für  mehr  Si­
cherheit unserer Kinder im Strassen­
verkehr. Demgegenüber stehen die- . 
Sensibilisierung - der • Erwachsenen 
(Automobilisten} als auch der  Kinder. 
Für letztere hat  die Kommission 
Schulwegäicherung ein Malbuch' mit 
verschiedenen Verkehrssituationen in 
Schaan kreiert, welches a n  die 1. und  
2. Klässler in den nächsten Tagen ver ­
teilt werden wird. Hilfreiches gibts 
aber a u c h  für die Eltern: Ein eigens 
kreierter «Schulwegtest» gibt Eltern 
von  rleuen Schülern Aufschluss darü­
ber, w a n n  sie ihr Kinder alleine zur 
Schule gehen lassen können.  Ergänzt 
wird da s  Material für die Eltern durch 
einen "Plan, a u f  dem die benutzten 
Schulwege zum.«Resch» mit der  ent ­
sprechenden..  Anzahl • Kinder einge­
zeichnet sind. L-Press 

48,52 Sekunden (wobei der  Höchst­
wer t  bei 3 Minuten 4 0  Sekunden 
lag). Ein weiteres aufschlussreiches 
Ergebnis sind die S te l lungnahmen 
z u m .  Thema Unterführung:  Viele 
Kinder  benutzen Unter führung 
nicht,  weil die diese a u f  s ie  bedroh­
l ich wirkt - Dunkelheit (defekte 
Lampen) u n d  fratzenhafte Graffitis 
ha l t en  die j u n g e n  Schüler v o n  die­
s e m  sicheren Teil des Schulweges ab. 
Inzwischen sei dieses Problem aber  
behoben,  so Leone Ming  (Mitglied, 
de r  Kommission Schulwegsicherung) 
w ä h r e n d  der  Vorstellung de r  Ergeb­
nisse. Nebst Fragen zu-gefähr l ichen 
Stellen a u f  ihrem"Schulweg konnten  
die Kinder sich auch dazu  .äussern, 
w a s  ihnen a u f  dem Weg z u r  Schule. 

besonders  gefällt  u n d  was nicht. S a ­
ra, Constant in,  Dösiree und  Christian 
gaben  mit S ta t ement s ' aus  den Fra ­
gebögen Einblick in die Erlebnis-, 
abe r  auch Gefahrenwelt  des Schul­
wegs. Von vielen u n d  z u  schnell f äh ­
renden Autos w a r  da beispielsweise 
die Rede, a b e r  auch v o n  Blumen, d ie  
des Morgens i h r e  Blütenblät ter  öf f ­
n e n .  

Aktuelle Projekte 
Zu den aktuellen Projekten n a h m  

Gemeinderat lind Mitglied der  Kom­
mission Schulwegsicherung Eugen 
Nägele Stellung. So wurde z.B. a u f  In­
tervention der  Kommission ein zwei­
ter  Gemeindepolizist angestellt, die 
«Specki» neu  gestaltet, Plakate a m  
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Die 
Die Liechtensteinischen AHV-IV-
FAK-Anstalten s ind  a b  sofort  m i t  
neuen  zusätzlichen u n d  noch u m ­
fangreicheren Informat ionen i m  I n ­
t e r n e t p r ä s e n t .  Die Bedienung ist b e ­
nutzerfreundlicher,  die Navigation 
e infacher  geworden.  Das. Layout  
wurde  n e u  gestaltet  u n d  die Si temap 
besser  s trukturiert .  Wesentlich v e r ­
bessert  u n d  a t t rakt iver  gestaltet  
wurde  auch  der  Service-Bereich. 

Anfragen können bequem über  das In­
ternet abgewickelt werden. Da immer 
mehr ausländische Besucher die Web­
site als Informationsquelle benutzen, 
sind auch die Voraussetzungen für ei­
n e  Mehrsprachigkeit vorgesehen. Zu­
dem können  die wichtigsten Antrags­
formulare a m  Bildschirm ausgefüllt 
u n d  ausgedruckt werden. 

Auch in technischer Hinsicht wurde 
ein Generationswechsel ' vollzogen. 
Das neue  Internet-Portal der AHV 
wurde  a u f  Basis eines professionellen 
Content-Management-Systems reali­
siert. Der wesentliche Vorteil dieser 
absolut modernen Technologie liegt 
darin, dass die dafür zuständigen Mit­
arbeiter der AHV sämtliche Inhalte j e ­
derzeit selbst aktualisieren können.  

Das Internet-Portal der  AHV-IV-
FAK ist übersichtlich gegliedert. In ei­
nem ersten Kapitel sind Informationen 
über die Geschichte der AHV, IV und  
FAK sowie über die Organisation der 
Verwaltung enthalten. Zwei weitere 
umfangreiche Kapitel widmen sich 
den  Beiträgen u n d  Leistungen. Im Ka­
pitel «Sozialnetz» wird ein Überblick 

Informationen 
Neuer Internet-Auftritt der AHV-IV-FAK 

«Wenn man von oben auf 
unser zersiedeltes Land 
schaut, hat man das Gefühl, 
dass die Raumpfanung 
20 Jahre zu spät kommt. 
Andererseits gibt uns das 
Räumpianungsgesetz die 
Chance, ein Giesamt-
verkehrskonzept zu ent­
wickeln.» 

Dr. Cornelia Gässner, 
Rechtsanwältin, Mauren 

Die Internet-Seite der AHV-IV-FAK-Anstalten ist  benutzerfreundlicher gestaltet worden. 

übe t  die Rechtsgrundlagen, die. inter- blätter bestellt oder ausgedruckt wer-  auszugsweise, sondern vollständig • 
nationalen Abkommen sowie über  das den. Er enthält  zudein verschiedene veröffentlicht wird. Wir heissen Sie 
System der  Sozialen Sicherheit unse- nützliche Informationen.und Hinwei- a u f  unserem neuen Internet-Portal 
res Landes gegeben. Im Service-Be- se. Ein eigenes Kapitel ist dem Jahres- unter  der Adresse:  www.ahv.li herzlich 
reich können Formulare u n d  Merk- bericht gewidmet, der  neu nicht mehr  willkommeril fiJiV-IV-FAK 
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